
Der neue Bezirksvorstehel Manlred Wurm wohnt in Mauer:

BU Wurm: "Mit
den BürgerQ;;,J:,

Ein besonderes gesellschaftliches Ereignis mit viel Prominenz war auch diesmal die Maurer Weinkost'

Gastgeber *o, 1ilu", die Famitie Weiidorfer in ihrem prächtig ausgebaute_n.Heurigen. Im Bil! von links:

tng."Wityriea Lentz, BV Manfred Wurm, Ob^on, Karl-Heinz Edlmoser u. Wohnbaustadtrat W. Faymann.
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lm Verein mit den Maurer Geschäftsleuten

Die Maurer
Buchhandlung
Mag. Christian Zulus, 37, Absolvent
der Wirtschaftsuniversität und Gründer
des Wirtschaftsmagazins "Cash Flow"
hat sich als Projektbetreiber beworben.
Wir haben ihn in seiner Wohnung im
Kömer Schlössel besucht, um Näiheres

über seine Pläne zu erfahren.
Sein Vater, der bekannte Maurer Ma-
lermeister Ernest Zulus, ist seit zwei
Jahren in Pension. Voller Tatendrang
sucht er nach einem Bauprojekt, da er
sich auch'in der Pension nicht völlig
zur Ruhe setzen möchte. Er würde die
Liegenschaft erwerben und die Bau-
aufsicht bei der Renovierung des

Postgebäudes übernehmen.

Für die Revitalisierung wählte Mag.
Zulus den Architekten DiPl. Ing.
Günther Puchner aus Mauer, der u. a.

für die gelungene Revitalisierung des

Körner Schlössels verantwortlich
zeichnet.

Selbstverständlich wurde auch bereits

ein erfahrener Buchhändler gewählt:
Jörg Widmaier, 45, der u.a. in der
Buchhandlung Kleemann in Hietzing
gearbeitet hat und ebenfalls in Mauer
wohnt.

Als Vorbild gilt für Mag. Christian
Zulus die Buchhandlung Hugendubel
am Münchner Marienplatz. Der enga-
gierte Maurer möchte vier Verkaufs-
ebenen schaffen (Keller, Parterre, er-

ster Stock, ausgebauter Dachboden,
wobei das Dach etwas gehoben wer-
den müßte). Das Gebäude soll selbst-

verständlich renoviert werden,
in seiner derzeitigen Form aber
belassen bleiben. Die Fenster
werden zur Präsentation der
Neuerscheinungen verwendet.

Die Buchhandlung wird sehr
gemütlich: Kaffeehaustische
und bereitgestellter Kaffee sol-
len zum Schmökern einladen.
Im ersten Stock wird eine Ver-
kaufsgalerie eingerichtet, in der
laufend Bilder von berühmten
Künstlem aus der Vergangen-
heit und Gegenwart ausgestellt
und zum Verkauf angeboten
werden. Die Bücherwände wer-
den dort auf Gleitschienen ste-

hen, damit man sie jederzeit
verschieben kann. Im ersten
Stock werden auch Publikums-
veranstaltungen wie Präsen-

tationen oder Lesungen statt-
finden.

Die Maurer Buchhandlung soll
den. großen Buchhandlungen
der Inneren Stadt nicht nach-
stehen und so für ein großes

Einzugsgebiet lesefreudiger
Menschen zum Anziehungs-
punkt werden. m.h.
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IIie GA uerlost Golddukaten!
Anläßlich der Übersiedlung der CA in die Filiale im neu gebauten
Haus Geßlgasse 10, hat sich der Filialleiter Michael Urbanetz eine
für Mauer besonders erfreuliche Aktion einfallen lassen.

Begeistert von der Initiative der besonders attraktiv gestalteten
Familie Steinklammer zur Reno- Maurer Wappen drucken, die man
vierung der Johanneskapelle. ließ um OS 20.- in der CA-Filiale und
Herr Urbanetz Aufkleber mit dem bei Textilwaren Buberl kaufen

kann. Die Druckkosten
wurden von der CA getra-
gen.
Sollten Sie ein Auto mit
einem dieser Aufkleber se-
hen, nennen Sie bitte die
Autonummer und Ihren
Namen in der CA-Filiale
(teilnahmeberechtigt ist
man nur, wenn man eben-
falls ein Pickerl kauft). Der
Besitzer des Autos wird bei
der Verlosung gemeinsam
mit seinem Entdecker ge-

zogen. Es werden zweimal
zwei Golddukaten verlost.
Die Gewinner (bzw. die
Autonummern der Gewin-
ner) werden in unserem
Februar-Heft 96 veröffent-
licht. Viel Spaß und vielen
Dank: Denn alle "20-Schil-
ling-Bausteine" werden für
die Renovierung des In-
nenraums der Johanneska-
pelle verwendet. m.h.
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1238 Wien, Gesslgosse I0
Töglich durchgehend von 9 - l8 Uhr,

Somstog von 9-12 Uhr geöffnet.
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Selten ist es mir so schwer
gefallen wie diesmal, meine Ge-
danken zu Papier zu bringen.
lch kann doch nicht schon wie-
der am Maurer Hauptplatz
herumnörgeln, denke ich ... und
blättere in der letzten Ausgabe
von Mauer Herrte. "Denk posi-
tiv!", sage ich zu mir selbst, und
blättere weiter ... da. schon
wieder: Wohnen in Mauer: ru-
hig, sonnig, grün steht hier
geschrieben ... ja, das will doch
jeder, der einen meist sehr ho-
hen Preis für seine eigene
Lebensqualität gezahlt hat. Wer
an den Stadtrand zieht, möchte
nunmal weg von den hohen
Häusem, weg von Großstadt-
lärm und schlechter Stadtluft.
Ich lasse zwei dieser künftigen
Bauprojekte an meinem geisti-
gen Auge vorbeigleiten ... Mau-
rer Lange Gasse? ... Da ist ja
der Heurige Grausenburger!
Und das Bauprojekt Maurer
Hauptplatz 7? ... Da ist ja der
Heurige Zahel gleich nebenan.
Jetzt wird mir mulmig zumute.
Kann das gutgehen?

Im neuen Flächenwidmungsplan
1995. der alte stammte erst aus
dem Jahr 1994, wurde der En-
sembleschutz für Maurer Haupt-
platz 5 und 7 aufgehoben, eine
Straßenfront von 15,33m, die
bisher nie verbaut war, sowie
auch ein beachtlich größerer
Teil des Gartens zu Bauland
erklärt. Nach Absicht des neuen
Besitzers soll das Weiss-Haus
abgerissen, die ganze Front ver-
baut und im hinteren Teil eine
Ladenzeile errichtet werden.
Das klingt einerseits verlockend
und würde die Infrastruktur von
Mauer anheben, andererseits
läßt sich über den architektoni-
schen Erhaltenswert des Weiss-
Hauses sicher streiten. Ich selbst

liebe das Alte, erhebe meinen
Blick gerne zu schönen Gibeln,
alten Dachtraufen oder geome-
trisch gestalteten Balkonen, zu
runden oder rechteckigen Dach-
bodenfenstern, Jugendstilfassa-
den oder irgeneiner anderen
Formphantasie österreichischer
Architektur. Dennoch will ich
aber nicht bedingungslos an der
Bewahrung des Alten festhalten,
sondern auch dem Neuen,
ästhetisch Ansprechendem frei-
en Raum lassen.

All diese Bedenken werden
noch überlagert von der Besorg-
nis über den Fortbestand des

Heurigen, der sich während der
Jahrhunderte bei uns in Mauer
entwickelt hat. Er ist hier histo-
risch gewachsen, ein Kultur-
denkmal der Weinbaugemeinde
Mauer, ja fast eine Institution,
und soll nicht noch mehr in
seinen Rechten beschränkt wer-
den. Nehmen wir an. die
Geschäfte der Ladenzeile wer-
den so teuer angeboten, daß
sich keine Käufer oder Mieter
finden, dann werden erst recht
Wohnungen entstehen und wel-
cher neu Zugezogene sucht
nicht - siehe Einleitung, die
sonnige, grüne Ruhelage ?

Umwidmungen und Neuplanun-
gen sind eine große Herausfor-
derung an uns alle. Neues w'ird
sehr oft verurteilt, zurück-
gewiesen, und erst viele Jahre
später wertmäßig geschätzt.
Neues sollte sich jedoch in das
Alte einfügen und das Lebendi-
ge, historisch Cewachsene nicht
umbringen. Es geht mir hier
nicht ums Verhindern, sondem
eher um das Bewahren wertvol-
ler Substanz.

Quo vadis, Mauer?

Gewinnen §ie 6% Zinsen für 1 Jahr!

Am 23. Oktober haben wir in unserer neuen
CA-Filiale in der Geßlgasse ein besonders
attraktives Zinsengewinnspiel für Sie vorbe-
reitet. Sie eröffnen ein l-jähriges Erfolgs-
sparbuch mit einem Betrag von S 10.000.-
oder S 100.000.- und sind damit schon
teilnahmeberechtigt. Es werden insgesamt 6
Gewinner gezogen, die eine garantierte
Sparbuchverzinsung von 6Vo (abzügl.
KEST) erhalten. Die Teilnahme ist selbst-
verständlich anonym, die gezogenen Ge-
winnummern werden in der Filialauslage
kundgemacht. Sichern Sie sich rasch Ihre
Gewinnchance und spielen Sie mit, die
Aktion läuft nur ktrze 7.eit!

CREDITANSTALT
Die Bank zum Erfolg



Warum beim Hödl einkaufen? Bezirksuorsteher Wurm aus Mauer
Es gibt in der heutigen Zeit viele
Möglichkeiten, Geräte der Unter-
haltungselektronik zu kaufen. Wo-
rauf sollten Sie achten?

Oie Augahl. Wir stellen gerade

die Geräte in unser Geschäti, die
tatsächlich das beste Preis-
Leistungs-Verhältnis bieten: Im-
mer noch viele Fernseher, Video-
recorder und HIFI-Anlagen, aber
welches Gerät ist für Sie das
richtige?

Die Beratung. Der
Fachhandel garan-
tiert gute Beratung.
Nicht der Verkauf
um jeden Preis.
sondern das Ver-
trauen unserer Kun-
den ist unser Ziel.
Als "Nahversorger"
leben wir davon,
daß ein Kunde auch

ein zweites und drittes Gerät bei
uns kauft und das seit nun bald 50
Jahren in Ihrer unmittbaren Wohn-
umgebungl

0as Service. Es ist für uns
selbstverständlich. daß wir Geräte
auf Wunsch gerne bei Ihnen zu
Hause aufstellen. Der Funkbe-
raterpaß für Unterhaltungselektro-
nik verlängert die Garantie auf ein
Jahr. Wir übemehmen natürlich
auch nach dieser Zeit alle Repera-

turen.

0er Preis. Es gibt ca.

220 Funkberatergeschäfle
in Österreich. Damit
können auch wir den
Preisvorteil der Groß-
einkäufer bieten.

Aber überzeugen Sie sich
doch selbst - natürlich
heim Hödl.

oo

HODL
BV Wutm als Elrengast der Mau-
rer Weinkost beitn Weindorfer.

lichst rasch in kleinen Schritten
eine Verbesserung des derzeitigen
Ortsbildes erreichen.

ladenzeile. Das Haus Maurer
Hauptplatz 7 wird als Schutzzone
gewidmet. Dadurch muß das Bau-
projekt von der MA 19, Stadtge-
staltung, genehmigt werden. Der
Abbruch des Hauses ist möglich,
wenn sich eine Erhaltung als un-
wirtschaftlich erweisen sollte. Eine
wichtige Auflage besteht laut
Wurm darin, den angrenzenden
Heurigen Zahel in seiner Ge-
schäftsausübung nicht zu beein-

trächtigen. Terrassen und Schlaf-
räume sollten daher nicht in Rich-
tung Westen geplant werden.
Auch bei einem Neubau kann die
Stadtgestaltung wegen der Schutz-
zonenaufl age mitplanen.

Parkcalf. Auf Initiative des
Wohnbaustadtrates Wemer Fay-
mann, übrigens ebenfalls ein Mau-
rer, ist es nun gelungen, den
Mietvertrag mit dem Chinaresrtau-
rant zu kündigen. Die Räumung
wird Ende des Jahres vollzogen.
Nun sucht man einen Finanzier.
der das Gebäude erwerben und
entsprechend sanieren möchte.

Buchhandlung in der ehemaligen
Post. Auch BV Wurm wünscht
sich eine Buchhandlung. Er freut
sich, daß entsprechende Pläne
schon so weit gediehen sind.

Bezirksvorsteher Wurm möchte
vor jedem Redaktionsschluß der
"Mauer Heute"-Zeitung die neue-
sten Informationen weiterleiten.
So wird auch für uns die Zusam-
menarbeit zum reinen Vergnügen!

§fien 23, Breitenfurter Straße 379,Telefon 865 27 37

Färbige Dauerwelle
ab 520,-

Wir colorieren lhr Haar
gleich in einem mit lhrer
Traumwelle!

Tönung & Pflege
um 140,-

Schaumtönung & ein
Produkt für zu Hause

n?!"g §lnaar
Hetzendorfer Str. 100

Tel. 804 34 73

lleue Geschäfte in MaueJ...
Für Geschäftsleute ergeben sich
in Zukunft sehr interessante
Möglichkeiten in Mauer.
Zum einen wird das Maurer Park-
cafd mit Ende des Jahres frei. Ein
großer gastronomischer Betrieb,
hinter dem eine Firma steht, die
sich eine Gesamtsanierung des

Gebäudes leisten kann. wäre mit
Sicherheit die beste Lösung für
diesen Standort. Interessenten
mögen sich bitte in der Redaktion
(Tel. 88 915 66) melden.
Weiters könnte die Baulücke Ecke
Hauptplat/Geßlgasse endlich ge-
schlossen werden. Die Feuermauer
des Hauses Hauptplatz 3, sowie
die Plakatwand des Hauses Geßl-

gasse 2a sind nicht gerade die
Blickfänge, die wir uns für den

Eingang ins Maurer Zentrum
wünschen. Bürger mit Ideen bzw.
Interessenten für dieses wichtige
Projekt. mögen sich bitte ehenfalls
in der Redaktion melden.
Weiters wollen wir bereits Interes-
senten für Geschäfte in der Laden-
zeile Maurer Hauptplatz 7 Rich-
tung Olzeltpark sammeln. Auch
solche Interessenten können sich
in der Redaktion melden.
Wir wünschen uns einen sinnvol-
len Branchenmix in Mauer. Helfen
Sie mit bei der Vermittlung ent-
sprechender Geschäfte, teilen Sie
uns Ihre Ideen mit! m.h.

Unser neuer Bezirksvorsteher, Herr Manfred Wurm, wohnt in
Mauer. Natürlich wird er deshalb Mauer nicht gegenüber anderen
Bezirksteilen bevorzugen, aber er kennt zumindest alle Probleme
und Wünsche der Maurer aus eigener Erfahrung.

In unserem ersten Gespräch mit
dem neuen Bezirksvorsteher kon-
frontierten wir ihn mit den wichti-
gen Maurer Fragen:

Hauptplaügestaltung. BV wurm
freut sich schon auf die Zusam-
menarbeit mit der Gestaltungs-
gruppe Maurer Hauptplatz. Die
gemeinsame Arbeit mit den Bür-
gem liegt ihm besonders am Her-
zen. Er sieht zwar realistisch. daß
für eine perfekte Platzgestaltung
das Geld fehlt. möchte aber mög-

BV Wurm interviewt von Chris
Lohne r be im B rauc htumsfe s t.

Foto: Frau Hrastnik.

'owiE,
HAUSMANNSKOST

VERSCH. SCHMANKERLN
GBOSSER GARTEN

MITTAGS MENÜ

ii:fY,fl;ß:i:l;:';;' ' ret.: 88 7s s2
TÄGL. GE1FFNET vON 10-2 :JHR FRÜH'Sa,So u.Feiertag ab 18 Uhr
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Einkaufspassage in Mauer
Die Gestaltung des Maurer Hauptplatzes wird intensiv geplant.
Selbstverständlich spielt die Verbauung des Grundstückes Maurer
Hauptplatz 7 dabei eine große Rolle.
Wir haben daher den Eigentümer, den Bauträger Dir. Thomas
Grebenicek zum Interview gebeten, um seine Vorstellungen kennen-
zulernen.

Er möchte gerne das Grundstück
bis knapp vor den Olzeltpark mit
einer Ladenzeile verbauen, wobei
im oberen Geschoß Wohnungen
errichtet werden sollen. Eine at-

traktive Ladenzeile könne nur ent-
stehen, wenn ausreichend Ge-
schäfte vorhanden sind. da sonst
nur wenige Menschen den Durch-
gang benützen würden, die Ge-

Ansicht votn Grundstück

schäftsleute also eine zu geringe
Käuferfrequenz hätten.
Andererseits müssen die Häuser
auch eine entsprechende Höhe ha-
§gn (wie der angrenzende Ge-
meindebau), um durch die Woh-
nungen die Preise für die Ge-
schäftslokale erschwinglich zu ma-
chen.
Eine umfangreichere Verbauung
mache es auch möglich, groß-
zügiger zu bauen (breitere und
mehr Stiegenhäuser. Einbau e'iner

Klimaanlage. Herstellung einer
prachtvollen Fassade, Gestaltung
der Ladenzeile mit einer entspre-
chenden Beleuchtung usw.) und
einen besseren Preis für Miete
oder Eigentum der Wohnungen
anbieten zu können.
Wir haben Herm Dir. Grebenicek

darüber informiert, daß der meist-
gewünschte Gastronomiebetrieb in
Mauer eine Pizzeria ist. Er hat
sich spontan hereit erklärt, persön-
lich für die Einrichtung einer
Pizzeia (ev. kombiniert mit einem
CafE) zu sorgen.

Schreiben Sie uns Ihre Wünsche
und Anregungen zur Maurer La-
denzeile. Welche Geschäfte und
Einrichtungen würden Sie sich in
diesem Bereich wünschen? Falls
Sie an einer Wohnung interessiert
sind. rufen Sie in der Redaktion
an.
Interessenten ftir Geschäftslo-
kale (Eigentum oder Miete)
mögen sich bitte ebenfalls in der
Redaktion melden:
(Tel. 88 915 66).

Innenansicht des Hauses Maurer Hauptplatz 7

Richtung Hauptplatz: der hintere Teil des

Hauses ist völlig verfallen

@ Enrinwillonder q[m
GES;.;i. AUÖI

1238 Wien Maurer-Lange-Gasse 95
Telefon 888 26 86, 888 63 18

o Havariedienst a Unfall-Fullservice . Leihwagen

o Neu- und Gebrauchtwagen o Original-Ersatzteile
o Bankomatkasse

Unser Motto: Vorher wissen, was es nachher kostet.

Heribert SCHREITIPF
Uhrmachermeistel

Uhren - Schmuck - Reperaturen

Maurer Hauptplatz 11

1238 Wien, 8 889 15 29



Lehrbaumer spielt Das Wiener Kammetensemble in Mauer
uon BeethoYen bis
Gershwin
Nach dem Konzert der "Herz-
ton-Schrammeln" organisiert
Mauer Heute nun das zweite
Konzert im Maurer Schlössel:
Der bekannte Pianist Robert
Lehrbaumer spielt ein wun-
derschönes Programm:

Klassik. Romantik und Jazz stehen

auf dem Programm:
Lehrbaumer wird das Konzert mit
Beethovens "Mondscheinsonate"
eröffnen, danach folgt Tschai-
kowskys "Aus den Jahreszeiten".
Vor der Pause wird Lehrbaumer
noch Chopins "Andante spianato
et Grande Polonaise brillante"
spielen.
In der Pause können Sie sich an

einem köstlichen Buffet laben.
Der zweite Teil des Konzerts
beginnt mit Schumanns "Waldsze-
nen". Den brillanten Abschluß ga-

rantiert Gershwins "Rhapsody in
BIue".
Termin: So.. 12. ll. 95 um 1830.

Uhr im Maurer Schlössel, Endres-
str. 100. Karten zu ÖS tOO.- giUt

es noch in der Geßlg.: Jagsch,
Wilmas Schönheitsoase. Schlesin-
ger. Buberl sowie bei Sykora in
der Lange G. 21.

Viele Maurerinnen und Maurer
wissen es noch nicht. Praktisch
vor Ihrer Haustüre finden erstklas-
sige Konzerte statt. Zum Freund-
schaftspreis von nur OS 100.-
spielten die acht Mitglieder des

Wiener Kammerensembles (die

meisten von Ihnen Philharmoni-
ker) Josepf Haydns "Divertimento
in F-Dur (Serenade), Walzer von
Johann Strauss und" Ludwig van

Beethovens "Septett Es-Dur".
In der Pause konnte man sich am

bekannt guten "Schlössel-Buffet"
laben.

Der stimmungsvolle Saal des

Maurer Schlössels bietet einen
passenden Rahmen für Kulturver-
anstaltungen.
Wenn Sie sich ein Konzert im
'Maurer Schlössel anhören. wer-
den Sie bestimmt Stammgast.
Wir freuen uns auf lhren Besuch!

Gospel-Ghor in der
Wotruba-Kirche

Ein besonders Stimmungsvoller
Abend ist am So., den 19. Nov.
garantiert.

Der Joseph Haydn-Chor singt in
der Wotrubakirche ein buntes Pro-
gramm. das von Sakral-, über
Gospel- bis zur Unterhaltungsmu-
sik reicht.
Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen: Wochentags von l9-21
Uhr unter Tel. 818 51 35 (ab 3.1 l.
neue Tel. 889 5l 35). Tagsüber

können Sie Nachrichten am An-
rufbeantworter hinterlassen :

Karten gibt es um ÖS 130.- und
ös roo.-

Geben Sie der Maurer Kulturszene
eine Chance und besuchen Sie die
Veranstaltungen !

Das Wiener Kammerensemble bot einen u,wtderbaren Abend im Maurer
Schlössel.

Der Joseph Haydn-Chor.

',t' ,nE, §s 19 88 ;*5'@-st.U/rmoqfi5:ffie

Leopoldine
Maurer Lange Gasse 66 8 88 16614

Öffnungszeiten

Mo 8.ffi-19.00
Di 8.00-15.00
Mi 8.00.17.00
Do 8.00-17.00

HAUSBESUCHE

§GEHttloE
Alles für dos Wohl der FÜße.

-4m

Maurer Langegasse l0l

ruhig, sonnig, grün

Wohnungen, Maisonetten,
Doppelhaus, Gärten,
Terrassen, Garagen

Baubeginn jetzt, Bentgab Herbst 1996

Alleinverkauf

-1/2 ", / z, tu e .e 98
,,/11 o. // t, ? / '/i o ., tz " tt ./. .) .) "

ea/
25-4,

Tel: 889 84 57, 405 71 370,
oder

0664 34 00 900

Wir suchen ständig für vorgemerkte Kunden Wohnungen,
Häuser und Grundstücke im südlichen Raum von Wien

%6r/r.n c2o,z%ou,e*

Wo:

Wie:

Was:

Wann:

Wer:
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WeinfreundeMaurer
Geschichte
des Weinbaues I

Die Geschichte des Heurigen be-
ginnt natürlich mit der Ge-
schichte des Weinbaues im Don-
auraum; denn die Weinrebe
selbst ist älter als die Mensch-
heit.

Die erste bekannte Darstellung
einer Weintraube stammt aus ei-
nem ägyptischen Königsgrab und
ist etwa 6000 Jahre alt. Damals
galt der Wein als göttliches Ge-
tränk und wurde nur bei religiösen
Feiern genossen. Erst die Grie-
chen, die den Wein durch phö-
nizische Kaufleute kennenlemten,
tranken ihn auch zu profanen
Anlässen. Das war immerhin
schon vor 4000 Jahren.

Nach Mitteleuropa kam der Wein
über Italien und Südfrankreich,
lange bevor hier die Römer auf-
tauchten. Von den Kelten (400 v.

Chr.) weiß man, daß sie sehr
süßen Wein bevorzugten. (Fts. folgt)

Der Abriß zur Geschichte des
Weinbaues wurde dem Buch
"Der Wiener ffeurige" von
Bartel F. Sinhuber entnommen,
das Geschichte und Geschichten
über den Weinbau bringt. Him-
berg bei Wien: Amalthea 1990.

lnlormationen zur Weinlese

Bei der Weinlese nimmt der Wein-
bauer auf Qualität und Eigenart
des Jahrganges entscheidend Ein-
fluß. Fehler. die bei der Lese
gemacht werden, lassen sich später
kaum mehr beheben.
Durch Assimilation entsteht in der
Traube Zucker; die jeweilige Wit-
terung beeinflußt Zucker- und
Säuregehalt. Es ist vor allem wich-
tig. den richtigen Zeitpunkt des

Reifegrades zu erkennen. Daher ist
der Beginn der Lesezeit auch von
Jahr zu Jahr verschieden. Zu-
sätzlich richtet sich der Lesebeginn
nach der Art der Lese und na-

türlich auch nach der jeweiligen
Sorte (Müller Thurgau Frührote ist
beispielsweise eine zeitige. Trami-
ner eine späte Sorte). Der Reife-
grad der Trauben wird laufend
vom Winzer durch Messung des

Zuckergehaltes überprüft.
In jeder Traube stecken neun Mo-
nate Arbeit des Weinbauern. So tut
es uns auch besonders weh. wenn
Spaziergänger Trauben von den

. Pappelteich. Erfreulicherweise
wurde der Teich mit Wasser ge-
füllt und der Bereich um den
Spielplatz von geschnittenen Asten
befreit und sogar mit einer Tisch-
Bank-Kombination ausgestattet.
Ein "Maurer Wahrzeichen" muß ja
nicht verwahrlosen...

Weinstöcken reißen und nach kur-
zer Verkostung auf den Boden
werfen. da sie noch nicht so reif
sind, wie sie vielleicht ausgesehen
haben. So werden viele Früchte
unserer Arbeit vernichtet.

Fragen, Woher kommt der Begiff
Weinlese? Die Weinstockreihe
nennt man Zeile. Beim Weinlesen
wird mit Hand und Auge Zeile für

. Ilau]er Friedhol. Es haben
sich bereits einige Maurerinnen
und Maurer bei Frau Ingrid Domer
gemeldet. Der Verein der Freurzde
des Maurer Friedhofes kann
gegründet werden. Erste Aktion:
Am 1 .12.11 . werden Fragebögen
verteilt. Tel. 888 21 69.

Zeile abgesucht (wie beim Bü-
cherlesen).
Befinden sich int Wein Spritanit-
tel? Yier Wochen vor der Weinle-
se wird das letzte Mal gespritzt. In
der vierwöchigen "Karenzzeit"
werden alle Spritzmittel abgebaut.

Ihre Maurer Weinfreunde

H eli Fuchs - Steinklamme r
Richard Zahel

o Gesucht! Wir suchen Räume.
in denen bildende Künstler ihre
Werke ausstellen könnten. Lokal-
besitzer mögen sich bitte in der
Redaktion melden (Tel. 88 915 66).

Ebenfalls sucht eine Artistengrup-
pe aus dem Schulvers. A. Krieger-
G. nach Auftrittsmöglichkeiten.

Weinlese der Familie Steinklammer um 1940.

EDLMOSER
Lange G. 123 4.11.-22.11.
Tel 889 86 80

STADLMANN
Lange C. 30 11.11.-22.11.
Tel 889 28 48

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28 ganzj.
Te1.8882229 ab 15 Uhr

GRAUSENBURGER
Lange G. l01a 28.9.-22.10
Tel888 13 54 23.11.-17.12.

TIOFER
Lange G.29 23.11.-9.12.
Tel 888 73 80

WEINDORFER
Lange G.37 24.9.-12.11.
Tel 888 71 6l

LAINER
Dreiständeg. 5 tel. Anfrage
"lel 88 24 475

WTLTSCHKO
Wittgenstr. 143 ab 6'11' geschl'

Tel 888 55 60 Mo.. Di.

Z^HEL 22.10.-14.11.geschl.
Maurer Hauptplatz 9 ganzj.
Tel. 889 13 18 Di.-Sa. 15-24 U

LENTZ
Lange G. 78 26.10.-12.11.
Tel 888 52 62

LINDAUER
Lange G. 83 5.10.-25.10.
Tel 888 51 72

RODAUN: DISTL
Ketzerg.459 Sa. So, Feiert.
Tel 88 44 053 ah 14 tjhr

I{ETIWIRTH
Lange G.18 19.10.-9.1l.
Tel 888 32 03

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz Josef-Straße 50
Tel 88 41 99 21.10.-5.1l.

lhr !nstallateur in Mauer:

Mo.-Fr.: 9-12 u. 15-17

lm selben Geschäft:

Fiala & Mitterhofer
GA§.WASSER.HEIZU]IG

Mi. nachmittag geschl.lTel. 888 55 94

Maurer Tauschzentrale
Wr übernehmen Kleidung und Spielwaren in Kommission!

Maurer Hauptplatz 2 Ter BBe 45 43

Maurer Lange G. 21

1230 WIEN
Tell. 0663/

91 291 59

Ou üq na H§nllcht 6arta
Herbstaüeiten - Gartenneügestaltung u.-umgestaltüng



Maurer F'sclticlttrln
erzählt von

Otb Podingbauer

lm Monat Juli wurde eine
Tierzählung angeordnet. bei der
auch der Stand von Ziegen und

Leiters des Arbeitseinsatzes. Es

werden Berichte über den Arbeits-
einsatz verlangt."
Zu diesem Thema ein Brief, der
der Redaktion zugegangen ist:
"Meine Mutter war 1945 von den
Maurer Kommunisten dazu verur-
teilt worden, Villen zu putzen und
in der russischen Kommandatur
Uniformen und sonstige Wäsche
zu waschen. Da sie niemanden zu

meiner Betreuung hatte, mußte sie

kam ich zu essen, was damals sehr
wichtig war, auch wenn es gerade
keine für Kleinkinder geeignete
Kost war. Meine Mutter sah dem
Ganzen argwöhnisch und ängstlich
zu. traute sich aber nicht. mich
von dem Mann fernzuhalten. Ein
anderes Mal sagte man ihr: "Du
Kleinkind. du nach Hause". wor-
auf meine Mutter ging und so

ehrlich war, sich beim Tannheim,
wo sich das Parteibüro befand. zu

Mauer uot 50 Jahten

Mit der russischen Besatzungs-
macht hat es noch lange Schwie-
rigkeiten gegeben. Wohnungen
wurden eintäch beschlagnahmt,
teilweise von den Möbeln "be-
freit" und verwüstet. obwohl in
einem Protokoll des Gemeindera-
tes folgendes zu lesen war:
"Die Wegnahme von Wohnungen
soll nur nach den strikten Bestim-
mungen des Gesetzes vorgenom-
men werden."
Den Soldaten der Siegermächte
war eine gesetzlich Bestimmung
aber nicht bekanntl
Auch unter diesen Umständen be-
gann sich das "normale" Leben
langsam zu entwickeln. Ein Ar-
beitsamt wurde in Betrieb genom-
men. wovon ein Protokoll berich-
tet:

"Die Tätigkeit der Arbeitsämter ist
deshalb von Wichtigkeit, um das

Herumlungern der Leute, das man
beobachten kann. abzustellen. Es

ist sehr wichtig, daß alles arbei-
tet !"
Eine der wichtigsten Aufgaben
war die Beschaffung von Lastwa-
gen, schon wegen der Fäka-

lienabfuhr. es gab ja noch kein
Kanalsystem. sondern nur Senk-
gruben.

Bienenstöcken er-
fragt wurde: Pfer-
de. Kühe. Schwei-
ne und Hühner
waren in einer
Landgemeinde
wie Mauer selbst-
verständlich.
Ebenfalls im Juli
wurde festgestellt.
daß die Bevölke-
rungszahl gegen-
über 1939 um
36Va zurück-
gegangen ist.
Von Frau Gräfin
Wilczek wurde ei-
ne Kinderaktion
ins Leben geru-
fen, die für un-
teremährte Kinder
einen Landaufent-
halt von vier Wo-
chen vorgesehen
hat. Die Anzahl
der Kinder wurde
nicht beschränkt. Auch mit dem
Ausland wurde wegen Kinderbe-
treuung Kontakt aufgenommen.
Aus einem Protokoll vom 10.7.45:
"Der Herr Vice-Bürgermeister
Dworak führt Klage über das

geradezu brutale Vorgehen des

mich zum Arbeitsplatz mitneh-
men. Dort war ich mit meinen vier
Jahren natürlich unruhig, bis ein
russischer Offizier mit mir
Freundschaft schloß. Er trug mich
in seinen Armen, wiegte mich und
sang Wolgalieder. Außerdem be-

melden. Dort ließ man sie jedoch
nicht weg - sie mußte den ganzen
Arbeitstag mit mir in einem Ne-
benraum 'absitzen'. "

Im nrichsten Hefi: der erste Nach-
kriegswinter in Mauer!

IE voRsPEtsENUI HAUPTSPEISENIg NACHSPEISEN

lfl zult E
H i[ikH$?
:= 1238 Wien, Gesslgasse Nr. 6
lgl Tel. 88 79 59
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Stephen ling - Die Uerurtellten
Tim Robbins, Morgan Freeman
Iler l(önlg der löwen
Walt Disney Zeichentrick
Star Trek - Treffen der Generationen
P. Stewart, W. Shatner, M. McDowell
Dumm ünd dümmel
Jim Carrey, Jeff Daniels
1.0. Lieüe ist relatiu
Tim Robbins, Meg Ryan, Walter Matthau
!m Sumpf des Uerblechens
Sean Connery. Laurence Fishhurne
0utbreak - Lautlose !(iller
D. Hoffmann, M. Freeman, D. Sutherland
Legende der Leldenschaft
Brad Pitt, Anthony Hopkins, Aidan Quinn
Drop Zone
Wesley Snipes, Gary Busey

IE
ln * Mittelmeer-
H

lg sPezralrlalen

tE * trischer Fisch

* Party-

service

* lmbiß

lg * frisches Lamm * Verkauf

IE
lg
lg
lg
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0tfnungszeiten
Do. 10.00-18.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Der Maurer Hauptplatz vor rund 50 Jahren. Foto: Heimatmuseum Liesing.

Bietet seinen Kunden...

/ Solarien mit CD Player

/ Lymphdrainaqe

/ Alpha-Massage

t Figursüling
/ Kosmetik- und Diritprodukte

Offnungszeiten:

Mo-Fr 8.30-21 Uhr
Sa, So u.
Feiert.8.30-16.30 Uhr
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RGORG 23 r Schuluersuch Mittelschule
Anton lftieger-Gasse?h
Eine der größten Schulen Wiens
befindet sich in Mauer: Über
1100 Schülerlnnen werden in
der Anton Krieger-Gasse von
I83 Lehrerlnnen betreut.

Direktor Wemer Fröhlich ist zu-
recht stolz auf seine Schule. Ha-
ben doch die Lehrerlnnen seiner
Schule den Ruf. besonders enga-
giert und innovativ zu sein.

1994 feierte die Anton Krieger-
Gasse ihr 20jähriges Bestehen. Sie
war von Anfang an ein Schulver-
suchsstandort und damit Anzie-
hungspunkt für Lehrerlnnen. die
gerne immer wieder neu an die
schwierige Materie des Unterrich-
tens herangehen.

Zunächst wurde nach dem Modell
der Integrierten Gesamtschule un-
terricht. Nachdem dieses Konzept
von den heutigen Hauptschulen
übernommen wurde, erprobte man
den'§chulveßuch tllttelschule'i

Die Lehrerlnnen wollen. daß

o die Kinder geme in die
Schule gehen

o die Schule praxisbezogen
wird

o die Schule auf ein selbst-' bestimmtes Leben vorbe-
reitet

o Selbständigkeit und kriti-
sches Bewußtsein ge-
fördert werden

a partnerschaftliche Lem-
formen geübt werden

Pro.jektst'stem in drei Phasen

Projektphase: Der Unterricht wird
vom Thema bestimmt. die traditio-
nellen Gegenstände existieren
nicht. In dieser Phase finden
Lehrausgänge und praktische
Ühungen sla(l {erfahrungsorien-
tiertes, praxisbezogenes Lernen
und Entdecken).

Fachphase: Der Unterricht erfolgt
in den gewohnten Fächem (üben
von Fertigkeiten. neue fachspezifi-
sche Lemziele möglichst am The-
ma der Projektphase).

Kursphase: Die Schülerlnnen
können aus einem Angebot von
drei bis vier Kursen auswählen,
um ihren persönlichen Interessen
nachzugehen, Kenntnisse zu er-
weitem und zu vertiefen.

25 Schülerlnnen pro Klasse
ermöglichen eine individuelle Be-
treuung.

Im Rahmen des "Schulversuchs
Mittelschule" führen wir auch ln.
tegrationsklassen wo jeweils 4
geistig oder körperlich behinderte
Schülerlnnen mit 16 gesunden
Kindern unterricht werden. Für
die behinderten Schülerlnnen steht
eine Sonderschulpädagogin zur
Verlügung.

Jedes Kind mit positivem Volks-
schulzeugnis kann in der Anton
Krieger-Gasse aufgenommen wer-
denl für Kinder ohne AHS-Reife
ist ein Beratungsgespräch vorgese-

hen. Mit dem positiven Abschluß
der 4. Klasse erhalten die Schüler-
Innen das Zeugnis eines Realgym-
nasiums und die damit verbunde-
nen Berechtigungen.

Nach der Unterslufe bielen wir
auch zwei vom PL dislozierte
Klassen einer Fachmittelschule
an. die sich hesonders auf die
Berufsorienti erung konzentrieren.

0berstule

Realgt,mnasium

Schwerpunkte Naturwissenschaf-
ten, Mathematik, ab der 7. Klasse
verstärkter naturwi ssenschaftl icher
Unterricht oder Darstellende Geo-
metrie. Wahlpflichtgegenstände:
l0 Wochenstunden (6.-8 Klasse).

W it s c haft s kurtd I ic he s Re al gtmna -

stum

Verstärkter Unterricht in Päda-
gogik und Psychologie. Schwer-
punkte Haushaltsökonomie und
Emährungslehre. Wahlpflichtge-
genstände: l2 Wochenstunden (6.-
8. Klasse).

Oherstufenrealgrmnasiunt mit
verstärktem naturwis senschaftli -

clrcn Unterricht

Mathematik verstärkt ab der 6.
Klasse. ab der 7. Klasse ver-
stärkter n atu rwi ssen sch aftl i cher
Unterricht oder Darst. Geometrie.
Wahlpflichtgegenstände: 8 Wo-
chenstunden (6.-8. Klasse).

Direktor Wenter
Sclrulranking von

News zeihlt die
Gasse zu den
Österreichs.

Fröhlich. Laut
Standard und

Anlon Krieger-
besten Schulen

Oberstufenreal gtmnasiunt mit In-
stntmentalmusik

Musikerziehung bis zur 8. Klasse.
lnstrumentalmusik (Blockflöte,
Gitarre, oder Klavier). Wahl-
pflichtgegenstände: 8 Wochen-
stunden (6.-8. Klasse).

Oherstt(enrealgrmnasium mit
Bil dnerisc hem Ge s tal ten

Bildnerische Erziehung, Werker-
ziehung, Bildnerisches Gestalten
in allen vier Klassen. Wahl-
pflichtgegenstände: 8 Wochen-
stunden (6.-8. Klasse).

In allen Oberstufen ist ab der 5.

Klasse eine zweite Fremdsprache
zü wählen: Französisch. ltalie-
nisch, Latein oder Russisch.

Ein Schulversuch zur Betreuung
verhaltensauffälliger Schülerlnnen
und eine Nachmittagsbetreuung
für die l.-8. Klassen runden das
große Angebot der Schule ab.

Ohne kochen - zuhause essen!
0222/79 740 691Zustelldienst:

Wir |ringen
fas fssen:
nacfiT[arue,
irs ßüro,
in [enßetrie| -

für jefenTag!

'Vl)ir aerzuöfrnen:

Singfu und
fami[ien,

; Kjnfer und
Peruionisten.

ßa[d aucfr Sie?

Sehr geehile l(undinnen!
Die Zeit vergeht!
Heute nütze ich meine Kolum-
ne. um allen meinen wirklich
treuen Damen mitzuteilen. daß
ich mit Oktober 1995 mein
Kosmetikinstitut in jüngere
Hände gelegt habe.
Meine Mitarbeiterin Marion
Lefkowits (Fachkosm., Visagi-
stin und Fußpflege) hat die
Geschäftsführung übernom-
men. Ich werde aber weiterhin
mit Frau Marion mitarbeiten.
Schenken Sie uns bitte wie
bisher Ihr Vertrauen.

l(osmetikinstltut
Eva Stix

23, ilaurer Lange Gasse 39
Tel. 88 27 242,



Zum Smalltalk nach Wien
Zwanzig Bundesländergemein-
den präsentierten sich in den
Wiener Einkaufsstraßen; die Ge-
meinde Pöllau war es in Mauer.

Die Maurer Stempelralley und die
Gemeinde Pöllau aus der Steier-
mark waren der Mittelpunkt des
Brauchtumsfestes am Samstag.
den 7. Oktober in Mauer. Die
Abordnung der Gemeinde Pöllau.
eine Tanzgeigergruppe. die mit
ihrer frischen Musik Lächeln in
unsere Herzen zauberte und tünf
Unternehmen aus Pöllau boten
typische Erzeugnisse der Region
an: Handarbeit, Obstbau, Obst-
brennerei. eine Ölmühle und eine
Konditorei mit süßen Köst-
lichkeiten. lm Rahmen dieser klei-
nen Präsentation am Beginn der
Geßlgasse wurden um I lUhr Vor-
mittag die 40 Teilnehmer an der
Sternfahrt der ersten Maurer Stem-
pelralley von Frau Chris Lohner
gezogen: 4 Gewinner konnten die
fröhliche Botschaft direkt von
Frau Lohner in Empfang nehmen.
die anderen Teilnehmer. soweit sie
erreichbar waren. wurden am
Samstag telefonisch informiert. Je-
dem Cewinner wurde noch am
gleichen Tag der Gewinngutschein
mit der Post geschickt. Die Stem-
fahrt geht - und das war wirklich
ein Zufall - in die Region von
Pöllau. mehr wollen wir an dieser
Stelle noch nicht verraten.

Ar/h rnr", Bezirksvorsteher lietl
sich die Gelegenheit nicht nehmen

Verkaufsstände der Gemeinde Pöllau. Die Stehgei-
ger sorgten fiir Stimmung.

Iifikailie,1

der ab und man
war sich einig.
daß dieser erste
Kontakt vertieft
werden sollte und
in Zukunft viel-
leicht wieder ein
Besuch der Ge-
meinde Pöllau or-
ganisiert werden
wird.

Jeder hat gewon-
nen. Übrigends -
der Großzü-
gigkeit der Mau-
rer Geschäftsleute
verdanken wir,
daß jeder Teil-
nehmer an der
Stempelralley ge-

wonnen hat. Die-
jenigen. die nicht
zu den 40 Stem-
fahrtteilnehmern
gehören. erhalten
in den nächsten
Tagen einen at-
traktiven Waren-
oder Dienstlei-
stungspreis aus

ffi
Einkaufen in

MAUER

Chris Lohner mit Herfried Schlesinger und Giinther
Scheidl bei der Verlosung. Foto: Frau Hrastnik.

und hesuchte unser kleines Festa
Da dies gerade während der Ver-
losung war, packte Frau Lohnör
die Gelegenheit am Schopf und
interviewte BV Wurm. Er ver-
sprach eine sehr bevölkerungsnahe
Amtsführung mit einem offenem
Ohr für ldeen aus der Bevöl-
kerung. Können wir uns etwas
Schöneres wünschen?

Um 4 Uhr Nachmittags brachen
dann die Pöllauer Ihre Zelte wie-

pflege Leopoldi-
ne Martschitz. Galerie G&N Le-
bensART, Gartengestaltung Wal ter
Sykora, Konditorei Möser, Ge-
schenkboutique Wildschek, Ge-
schirrhandlung Hilde Wiltschko.
die Heurigen Edlmoser, Vater und
Sohn Ing Lentz, Steinklammer,
Weindorfer und Zahel, das Second
Hand Shop Sapperlot. Juwelier
Johann Brunner, KFZ- Werkstatt
Erwin Willander, die Mode-
geschäfte Gerda Buberl, Lydia und
Maurer Moden, Optiker Neoop-

dem reichhaltigen Angebot der
Maurer Geschäftsleute. Damit be-
danken wir uns bei all jenen
Maurem, die der ldee, möglichst
viele Geschäfte auch einmal von
Innen zu betrachten. folgten und
fleißig die notwendigen 20
Geschäftsstempel sammelten.

Folgende Fimen
haben Sachprei-
se bereitge-
stellt:

Bank Austria,
Blumen Gertraud
Sykora, Drogerie
Schlesinger.
Fahrräder Rad &
Tat, Fliesen Pav-
lik. Friseure Bri-
gitte Koch und
Wilmas Schön-
heitsoase. Fuß-

tilk, Papierwaren Manfred Jagsch.
die Raumausstatter Fa. Safranek
und Fa. Schörghuber. die Sauna
Herricht. das Schuhaus Mauer und
die Textilreinigung Eberl.

Wir danken für dieses eindrucks-
volle Engagement.

G.S.

Weihnachtsatmosphäre
für Mauer

Helfen Sie mit. in Mauer Weih-
nachtsstimmung aufkommen zu
Iassen.

Ein Mittel dazu sind ge-
schmückte Haustüren und Fen-
ster, zarte Lichtgirlanden auf
Hecken oder kleinen Bäumen
im Eingangsbereich etc.

Für die Haustüre bietet die Fa.
Sykora einen Kranz mit Masche
und Aufhängevorrichtung zum
Preis von öS 200.- an. Auch die
Maurer Geschäftsleute werden.
soweit sie über ihr Portal selbst
verfügen können (bei Mieten ist
das Einverständnis des Haus-
herren notwendig) für ein
schmuckes Außeres sorgen.
Selbstverständtich sind Ihren ei-
genen kreativen Fähigkeiten
keine Grenzen gesetzt. Für be-
sonders gelungene ldeen halten
wir eine Uberraschung bereit.

Mein Weihnachts-
traum

Weihnachten und der damil
verhundene materielle Auf-
wand werden ganz in der Ma-
nier unserer Zeit hinterfragt.
Manch einer kommt dabei
zum Schluß, es ist alles
noch wirtschaftlicher Hokus-
pokus.

Es liegt wohl daran, daß wir
lauter kritischem Denken nicht
mehr fühlen und alles, was das
Leben ausmachl. wegkritisieren.
Aus Angst "als oberflächli
Konsumtrottel" dazustehen. sind
wir nicht mehr in der Lage,
herzhaft zu feiern und verges-
sen. daß Feste so gut oder
schlecht sind. wie wir sie ma-
chen.
Ich gebe zu, auch ich muß erst
langsam wieder lemen zu feiem;
ich träumte nun just dieser Tage
von einer Vorweihnachtszeit be-
sonderer Art.
Jedes Haus in Mauer war weih-
nachtlich geschmückt. In den
Geschäften hatte man mit Duft-
lampen eine heimelige Atmos-
phäre geschaffen und mit klei-
nen stärkenden Aufmerksamkei-
ten aus Omas Weihnachtsküche
die von den Weihnachtsbesor-
gungen geschwächten Kunden
wieder auf die Beine gebracht.
Punschhütten sorgten beim Ein-
kauf für die nötige innere Er-
wärmung und eine Turmblä-
sergruppe stimmte uns musika-
lisch auf das Fest der Feste ein.
Das schönste an dieser Advent-
zeit aber war, daß sich viele
Menschen nicht mehr hetzen
ließen, und die vor der Haustüre
gebotenen Möglichkeiten
festlichen Gestaltung und Besin-
nung nutzten:
Das Warenangebot und die
Weihnachtsmärkte der näheren
Umgebung, das Krippenspiel in
der Steinerschule. die Veranstal-
tungen der Pfarre - und vor
allem - mehr Zeit mit der Fami-
lie.
Eine Utopie? Ich glaube nicht.
Verwirklichen Sie einfach mei-
nen Traum.

Giinther Scheidl



Der neue Maurer Hauptplatz i'ixffitfr-,Tu:*{f:i
Wunsch - Iliskussion - architektonische Herausforderung - Realität sondere auf den Schulwegen.

Diese Entwicktung hat sich bei bindung mit dem .Beplanten .n.'JlXltlfiä!ffi,ftf §]-
der Frage um die Neugestaltung Durchgang zum Olzeltpark das reich von Durc:hzugsstraßen. wie
des Hauptplatzes gezeigt. Und so von allen gewünschte Ort-szen- zum Beispiel der Endresstraße, zu
hat unser Bericht im letzten Heft trum mit Platzcharakter und den erheblichen Temporeduzierungen
nicht nur zu zahlreichen Diskus- geforderten Nutzungs- und Ge- eeführt. Ferner würde eine
sionen und Reaktionen innerhalb staltungsvarianten (Bänke. Brun- [ualitatsvolle Bodengestaltung ei-
der Maurer Bevölkerung geführt, nen etc.) entstehen. ne optisch positive Ergänzung zu
sondem es kann diesmal auch ein Eine dichtere Bepflanzung der den ichon restaurierten Gebäuden
Gestaltungsvorschlag präsentiert bestehenden Grüntläche um das Kirche und Bank Austria bilden.
werden. Kriegerdenkmal und die Einbe-
Der in Mauer ansässige Architekt ziehung dieser in den Platz wäre Die unbebaute Fläche Ecke
Dipl. Ing. Hermann hat auf Ersu- eine optimale Abrundung des Geßlgasse/Hauptplatz ist zwar als
chen der Arbeitsgruppe einen er- "neuen" Platzes. Grünfläche wünschenswert, be-
sten Entwurf für eine mögliche Der schraffierte Teil im Vorder- deutet aber weder eine Schlie-
Variante erarbeitet. grund stellt eine gepflasterte ßung der Ecke, noch eine optima-
Primär sollte der Alleecharakter Fläche mit folgenden Vorteilen le städtebauliche Antwort auf

Kirche und das gegenüber-
liegende Haus Endresstraße ll9.
Ein Gebäude mit einer architekto-
nisch interessanten Ecklösung
würde nicht nur eine bedeutende
Aufwertung des Hauptplatzes,
sondem auch ein würdiges Entree
ins Maurer Ortszentrum bilden.

Hinsichtlich Parkraum werden
Schrägparkplätze im gesamten

Alleebereich des Hauptplatzes.
der oberen Endresstraße und in
der Dr. Barilitsg. vorgeschlagen.

Wie gesagt, dies ist eine von
vielen möglichen Konzeptionen.
die nun mit BV Manfred Wurm
und der Maurer Bevölkerung dis-
kutiert werden soll.
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wiederhergestellt werden, wobei
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kehrsmäßig von der Durch-
fahrtsstraße getrennt werden. ol

Insbesondere vor der südlichen
Häuserzeile würde dann in Ver- Gestaltungsvorschiag von Architekt DipL.lng. H. Herrmann.
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Aus der Bezirksuertretung, Donnerstag, der 21 .9.1995
Irgendetwas war anders, als

ich diesmal die Stufen hinauf
zum Sitzungssaal der Be-
zirksräte eilte.

Man war feierlich gekleidet.
fröhliches Lachen und allgemei-
nes Händeschütteln llelen mir
schon im Stiegenhaus auf, und
dann durften wir Besucher dies-
mal sogar im Saal selbst Platz
nehmen und mußten nicht auf die
Galerie hinauf, die Tische waren
aus dem Saal entfemt worden.
heute würden keine Anträge ein-
gebracht werden, heute ist es

soweit: Die Amtsübergahe des

Bezirksvorstehers Herm Wimmer
findet statt.

Zuerct die Uerabschiedung: Sie

ist eher zärtlicher Natur, von
Pensionszuckerl. fraktionsüber-
schreitenden menschlichen Be-
gegnungen, offener Diskussion
und Engagement ist die Rede.
Die einzelnen Fraktionsführer
danken dem jung Ausscheidenden
für seine offene Diskussion und
seinem politischen Verständnis.
Herr Wimmer kann seinem Nach-
folger, der mit Verzicht auf

Stimmzettel, einstimmig zum
Nachlolger gewählt wird. seine
Überzeugung mitgeben, daß sich
die Arbeit fiir die Menschen, für
den Bezirk, lohnt.

Nach der Angelobung ergreift
Herr Stadtrat Svihalek das Wort
und stellt den neuen Bezirksvor-
steher als Mann vor, der stets hart
aber fair ist, ein Mensch, der
immer den Dialog sucht und
pflegt. Auch wenn nicht jedes

Problem lösbar sei, so böte sich
doch hier, in diesem Forum, der
richtige Platz in offener Form die
immer di fferenzierteren Interessen
der Bürger zu dikutieren. Herr
Wurm habe schon immer etwas
"über den Tellerrand hinaussehen
wo'llen" - namens der Stadt
wünsche man ihm alles Gute.

ln seiner Antdttslede dankt Herr
Wurm für den Vertrauensvor-
schuß der einstimmigen Wahl,
der ihm sicherlich den Start er-
leichtem werde. Es sei sein Ziel.
ein Klima zu schaffen. das von
offenem Vertrauen getragen ist
und von allen mitgestaltet wird.
Komplexe Probleme werde man
gemeinsam lösen. Politik sei /ar

und mit Menschen und nicht ge-
gen den Menschen. Man werde,
mit Auffassungsunterschieden, ge-
meinsam nach Lösungen suchen,
wobei sich alle politischen Kräfte
zu einem Entscheidungsfindungs-
prozeß einfinden mögen. Viele
Menschen sprechen sich nicht aus,
aber sie senden S'ignale aus, und
denen wolle er geme sein Ohr
leihen. Es folgte eine Aufzählung
einiger Schwerpunkte. doch sollen
diese kein detailliertes Programm
darstellen. eher zur Mitarbeit anre-
gen.

Die Rede war inhaltsreich, um-

fangreich und niveauvoll, wobei
sie aber auch solchen Größen wie
Phantasie und Kreativität Platz
einräumte. Bleibt nur zu wün-
schen, daß es unserem neuen Be-
zirksvorsteher wirklich gelingt, ei-
nige dieser vielen Wünsche und
Vorhaben zu verwirklichen, sowie
Räume zu öffnen, um neue Ideen
wachsen zu lassen. Er selbst freue
sich jedenfalls auf die gemeinsa-
me neue Arbeit Jür den Berirk.
P.S.: Und wir Maurer freuen uns

über einen Bezirksvorsteher aus

Mauer!
Christl Atad
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Maior Wollgang Soruer

Leiter der Sicherheitswache

Proiekt "Polizei Mobil"

Vielfach wird seitens der Bevöl-
kerung die mangelnde sichtbare
Präsenz der Polizei in entlegenen
Bezirksteilen kritisiert. In etnem
neuen Projekt soll durch zusätz-
liche Schwerpunktbildung in der
Außendienstplanung darauf rea-
giert werden.
"Polizei Mohil" wird im Okto-
ber auch in unserem Bezirk
erprobt. Ein entsprechend adap-
tierter Kombi. der neben der
Polizeikennzeichnung eben auch
die Aufschrift "Poliz,ei Mobil"
trägt, wird mit drei bis fünf
Sicherheitswachebeamtlnnen be-
setzt sein, nach Möglichkeit ist
auch ein Kontaktbeamter darun-
ter. Dieser Kombi wird natürlich
auch in Mauer eingesetzt.
Folgender Einsatzplan ist vorge-
sehen: Am Einsatzort angekom-
men. nehmen zwei bis vier Be-
amte einen intensiven Fuß-
streifendienst im Umfeld vor,
während ein Beamter beim Fahr-
zeug verbleibt und für Anfragen

und Probleme der Bevölkerung
sowie zur Entgegennahme von
Hinweisen oder Anzeigen zur
Verfügung steht. Des weiteren
sind auch schwerpunktmäßige
Einsätze des Alkomaten oder des

Lasergeschwi ndigkeitsgerätes
eingeplant.

Einsatzorte sind grundsätzlich
entlegenere Bezirksteile und Be-
zirksbereiche. die wir aufgrund
aktueller Vorkommnisse als poli-
zeiliche Brennpunkte einstufen.
Bei positiven Erfahrungen mit
"Polizei Mobil" ist eine Auswei-
tung des Projektes geplant.

Natürlich werden alle sonstigen
Maßnahmen zur Kriminalitäts-
bekämpfung (wie z. B. Planqua-
drate. Funkwagenstreifen etc.) in
vollem Umfang weitergeführt.

Ihre persönliche Meinung sowie
zusätzliche Hinweise oder Anre-
gungen (natürlich auch solche,
die mit dem gegenständlichen
Projekt zu tun haben) nehme ich
geme auch selbst entgegen:

Tel. 86 37114914 (Dw).

Schulwegsicherung und
Uerkehrserziehung
Zu Beginn jedes Schuljahres wird
an die Polizei das Ersuchen ge-
stellt, für einen sicheren Schulweg
der Kinder zu sorgen.
Auch in diesem Jahr kommt die
Sicherheitswache trotz Personal-
mangels diesem Aufruf nach
dienstlicher Möglichkeit gerne
nach. Trotz anderslautender Vor-
würfe gilt das Motto "Ihre Kinder
- unsere Kinder".
In diesem Zusammenhang möchte
die Sicherheitswache um Ver-
ständnis ersuchen. daß nicht an
jeder ungeregelten Kreuzung ein
Sicherheitsbeamter stehen kann.
und somit von Seiten der Exekuti-
ve Prioritäten hinsichtlich der
Schul wegsicherungspunkte gesetzt
werden müssen. Aufgrund der
großen Anzahl von Schulen kann
die Polizei nicht jedem Wunsch
nachkommen. Bis dato bestehen
l3 Sicherheitspunkte, die täglich
(Mo.-Fr.) bis zu dreimal besetzt
werden müssen.

Zwar wird die Exekutive von
Zivildienern in ihrer Aufgabe
unterstützt, es steht allerdings nur
eine begrenzte Anzahl für den
gesamten Bezirk zur Verfügung.

o Aus oplel wulde läter. em 20.8. zeigre ein
Fahrzeuglenker im Wachzimmer Dr. Barilits-
Gasse einen Verkehrsunfall mit Fahrerflucht an.
Sein Fahrzeug sei über Nacht in der Rudolf
Zeller-Gasse von einem anderen Fahrzeug
beschädigt worden. Der Sicherheitswachebeamte
besah den Schaden und erkannte, daß die
Beschädigung keinesfalls von einem anderen
Fahrzeug herrühren konnte. Schließlich gab das
"Opfer" zu, selbst in der Nacht gegen einen
Baum gestoßen zu sein.

. Planquadrat in ilauer. Am 31.8. fielen einer
Funkstreifenbesatzung um 1.30 Uhr zwei Ju-
gendliche auf, die in der Endresstraße eine
Moped schoben. Sie gaben an. daß ihnen das
Benzin ausgegangen sei. Nach einer genaueren
Befragung mußten sie allerdings zugeben. daß
sie das Moped in der Nähe gestohlen hatten.

Eine weitere große und verläßliche
Unterstützung stellen die privaten
Schülerlotsen dar. die meist aus

den Reihen der Eltem gestellt
werden.
Die Sicherheitswache möchte die-
sen Beitrag zum Anlaß nehmen,
allen diesen Damen und Herren
ihren Dank auszusprechen. In die-
sen Zusammenhang wären beson-
der die Eltern der "Fürst-Liech-
tensteinstraße" hervorzuheben. die
aufgrund einer großen Bereitschaft
und einer vortrefflichen Koordina-
tion diese zusätzliche Aufgabe
vortrefflich meistern.

Erwachsene, bzw. Schülerlnnen ab
dem 14. Lebensjahr können als
Schülerlotsen eingesetzt werden.
Sie erhalten in jedem Wachzim-
mer Auskunft.

Ein weiterer aktiver Beitrag zur
Verkehrssicherheit wäre, daß die
Eltem ihr Verhalten als Verkehrs-
teilnehmer (2. B. vorschriftswidri-
ges Parken im Bereich der Schu-
len etc.) überdenken, da dies ein
schlechtes Vorbild für das eigene.
aber auch für fremde Kinder ist.

Toter in den Weingärten
Am 13. 9. wurde eine polizeiliche
Großaktion durchgeführt. Sie
diente der Suche nach einem Ab-
gängigen.

Die Aktion erstreckte sich auf den
Bereich des Kalksburger Friedho-
fes, hzw. der Weingärten zwischen
Zemlinskygasse und Weixelber-
gergasse bis hin zur Himmelswie-
se. In diesem Bereich wurde der
Abgägnige vermutet, nachdem er

eine schriftliche Nachricht hinter-
lassen hatte. daß er sich in dieses
Gebiet begeben werde. Bei der
Suchaktion wurden neben den Po-
lizisten des 23. Bezirkes auch
Diensthundeführer und Beamte
der Schulabteilung eingesetzt.

Nach etwa einstündiger Suche
wurde der Abgängige leblos auf-
gefunden.

m.h.

Endresstraße 1 04 (Maurer Hauptplatz)

1238 Wien. Tel. und Fax: 888 95 53

Die WIRKLICH drahtlose Alarmanlage uon DAITEM
Kein Stromanschluß!

. daher volle Funktionsrähiskeit auch bei spannunssstörunsen oder stromau"t;ltB#lEl[fl:äfli{§i.jiJ

Keine Kabelverbindungen!
. daher schnelle lnstallation. Innerhalb weniger Stunden ist lhr Haus voll gesichert. lndividuell codierte

Funksignale verbinden die einzelnen Systemteile.

Batterielebensdauer: 1 O Jahre!
' daher störunssfreier Dauerbetriebmindestens r 0 
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Professionelle Partner!
. daher MALY-ALARM. DAITEM wird nur von Fachfirmen installiert, die sich

auf dem Sicherheitsfachmarkt besonders profiliert haben.

Nähere lnformationen erhalten Sie bei:

,YIIIDT.A'r'/RM
Te1.022421607 01

lm SchauElm ir de. PEleß[aße 1-7 können S e sich von de.Zuver
l&sigkeil und Funkliof alitätdes DAITEM'SFtems übeEeugen.



Kurse im SMIR-Zentrum
o Körperharmonie durch Aku-
pressur und Qi Gong. In diesem
Seminar werden Methoden erklärt
und geübt. die es jedem ermög-
lichen. Unpäßlichkeiten vorzuheu-
gen oder diese gegebenenfalls zu

lindem (zu hoher oder niedriger
Blutdruck. Diahetes. Migräne.
Übergewicht. Erkältungen usw.).
Die Kursleitung übemimmt Herr
Haiying Zhong. der bereits das

Augentrainings-Seminar im
SMIR-Zentrum hielt.
Termin: jeweils Montag den 15.,

22. und 29. Jänner 1996 von
18.30 - 2l.00 Uhr.
Kostenbeitrag: ÖS S00.-

a SOS Körper - Rücken ohne
Tücken. Durch Verkürzung und
Abschwächung bestimmter Mus-
kelgruppen reagiert unser Körper
mit Verspannungen und..Schmer-
zen. Mit gezielten Ubungen
können Sie etwas dagegen tun!
Ein dauerhafter Erfolg tritt aber
nicht bereits nach unseren drei
Übungsabenden ein. daher bekom-
men Sie eine Übungskassette.
nach der Sie das Programm zu

Hause weiterfiihren können.
Die Therapeutin ist Mitarbeiterin
von Herm Dr. Pinsger, der man-
chen von lhnen durch seinen Vor-
trag im Frühjahr 1995 im SMIR-
Zentrum bekannt ist.
Termin: jeweils Donnerstag, den

9.. 16. und 23. November 1995

von 16.00 - 17.30 Uhr. Wiederho-
lung: jeweils Mittwoch, den 10.,

l7. und 24. Jänner 1996 von
19.00 - 20.30 Uhr. Nehmen Sie
bitte ein großes Handtuch oder
eine Decke mit.
Kostenbeitrag (inkl. Kassette):
ös soo.-

o Bach-Blüten-Seminar.
Stärkung des lmmunsystems. posi-
tives Denken, harmonischer
Heilprozeß - das alles und noch
mehr können Sie durch die Be-
schäftigung mit den Bach-Blüten
erreichen.

Termin: Samstag, den I 8.1 I 199-5

von 13.00 - 18.00 Uhr und Sonn-
tag, den 19. November 1995 von
9.00 - 15.00 Uhr.
Kursbeitrag: ÖS 850.- (inkl. Kurs-
unterlagen).

o Gordon Familientraining
Einführungsabend und Serninar.
Dabei können alle, die ihre Bezie-
hung verbessern wollen - bei-
spielsweise zum Lebenspartner, zu

Eltern oder Kintlern - eine
"Konfliktlösung ohne Niederlage"
erlernen.
Dies ist möglich, indem man Be-
ziehungen besser verstehen lernt,
auf eine neue Art zuhörl. eigene
Bedürfnisse und Gefühle deutli-
cher mitteilt, Konflikte ohne
Machtausübung bewältigt.
Termin: Einführungsabend am

Donnerstag, 18. Jänner 1996 von
19.00 - 21.00 Uhr oder Freitag.
26. Jänner 1996, ebenfalls von
10.00 - 21.00 Uhr. Seminar am

Samstag, den 24. Februar 1996
von 15.00- 18.00 Uhr und am

Sonntag, den 25. Februar 1996

von 9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 -

17.00 Uhr, sowie jeweils Mttt-
woch, den 28. Februar, 6., 13., 20.

und 27. März, sowie 
,l0. 

und 17.

April 1996 von 19.00 - 22.0OUhr.
Kostenbeitrag: Einführung
ös l4o.-. seminar Ös z.lso.-
plus ÖS 450.- für Kursmaterial.
Zwei Teilnehmer aus einer Familie
erhalten beim Seminar eine Er-
mäßigung von l5Va auf den Kurs-
beitrag!

Kursleitung: Frau Matausch.

Kursort für alle Kurse ist das
SMIR-Zentrum in der Breiten-
furterstr. 455, Tel. 889 27 71.

Anmeldung Mo.-Fr. von 9.00 -

12.00 Uhr jeweils bis eine Woche
vor Kursheginn (begrenzte Teil-
nehmerzahl!).

WIR VON SMIR

Fiir Sie am Telefon: Frau Bauer vom SMIR-Zentrum. Sie freut sich iiber
Iltren Annrf!

"Die Kleidung
soll nicht

auf Kosten der
Umwelt

gepflegt werden."

M. Fr :' :I:'ij::"1'T:""= FBeRe
Samstag: 8.00-12.00 LThr TeXtilneinigUng
Perchroldsdorf, Marktpl. 13, Tel. 86 54 012
Mauer, Ölzeltg. I Tel. 888 21 74 Fragen Sie uns im Falle des Falles!

Uielen Dank uon SMIR!
Auch der zweite Rodauner
SMR-Kirtag war ein großer Er-
folg (siehe auch unseren
ausführlichen Bericht auf der
nebenstehenden Seite).

Wir wollen an dieser Stelle allen
Besuchern. Mitwirkenden. Hel-
fern. Sponsoren, vor allem auch
den lokalen Betrieben danken: Sie

haben wesentlich zu einem Erfolg
beigetragen, der sich in erster
Linie in der Identifikation und
Bewußtseinsbildung der hier woh-
nenden Menschen äußert. Dem

Benefizcharakter des Kirtags ent-
sprechend, konnten aber auch die
Aufgaben von SMIR sowie die
Renovierung der Begkirche
unterstützt werden.

Nächstes Jahr wieder!

Unser Treffpunkt nach den Ferien:
Der dritte Rodauner SMIR Kirtag.
am ersten Wochenende nach dem
Schulbeginn: 7. und 8. September.

Vorschläge zur Organisation bit-
te an Herrn Ing. Walter Fitz,
Tel. 818 75 75.

*zisiezsa lon \ §t'BRIGITTE KOCH

Mit unserer neuen Farbpqlette der Fa, GOLDWELL
bieten wir lhnen pflegende Colorationen
und Farblichteffekte.

Ard ein individuelles Fachgespräch freut sich das Teant

1230 Wien-Mauer, Geßlgasse 19 t 889 16 41

§slerg huber
IEXTIL & STYLE

Inh. Gertrude Schörghuber

lllien 23, Maurer ]lauptplatz 11 A 888 57 08

* Vorhänge * Heimtextilien ..'. Raffrollos * Tapeten
€. Teppiche * Möbelbezug .t Parketten * Sonnenschutz

komplette Verarbeitung --- Service: Ausmessen

Geschättszeiten: tlo.-Fr. 9-12.30, 15-18. Sa. 9"12.30 Uhr



SMIR-Kirtag in Rodaun r ein großes Fest

Viele Freunde des Rodauner Kirtags trafen sich an diesem schönen September-Wochenende am idyllischen
Rodauner Kirchenplatz. Foto: SMIR.

Vom Wetter begünstigt trafen ein-
ander heuer wieder viele in Ro-
daun, Kalksburg. Mauer und Um-
gebung wohnende Menschen am

idyllischen Rodauner Kirchenplatz
und nutzten die reichhaltigen An-
gebote.
Auch Frau Familienminister Chri-
sta Krammer gab den Organisato-
ren. der Sozialmedizinischen In-
itiative Rodaun. beim SMIR-lnfor-
mationsstand die Ehre.
Trude Marzik eröffnete mit ihrer
Lesung den kulturellen Teil. um-
rahmt vom "Wiener Mädel Trio";
Oliver Maar mit seinem Werkel
und Martin Oswaritsch mit Zau-
bertricks unterhielten die Besucher
bis zum musikalischen Ausklang
des Samstagabends mit "Hermann
von Music 3"...

Nach der Festmesse am Sonntag
spielte die "Georgenberger Musi"
auf. gefolgf von den - schon
traditionellen - Rodaunica-Ge-
schichten. diesmal u. a. dargebo-
ten vom "Alt-Rodauner" Dipl.lng.
Paul Katzberger (Alt-Bürger-
meister von Perchtoldsdorfl. Die
anschließende kompetente Füh-
rung durch die Rodauner Bergkir-
che wurde wieder von Frau Dr.
Suete-Willer angeboten und rege
genutzt.

Eine junge Brass-Musikgruppe,
die Flamingos, zeigte Swing und
Ambition; Vo.r Viennensis, ein an-
spruchsvolles Doppelquartett jun-
ger Sänger und Adam Zalas, klas-
sische Gitarre, ließen den kulturel-
len Teil im stimmungsvollen

Raum der Bergkirche ausklingen.

Besondere Attraktionen des heuri-
gen Kirtages für die Kinder waren
"Kasperl und Strolchi" und die
von Frau Hubinger (Geschäft Ro-
daune r Tintenklecks) organisierte
Kinder-Malaktion: Vor der Kirche
präsentierten am Sonntag nachmit-

tag etwa 30 Kinder ihre an

diesen beiden Tagen entstandenen
Werke.
Spektakulärer Höhepunkt für die
mittlere Altersgruppe war die Ab-
seilaktion über die etwa l0m hohe
senkrechte Kirchenmauer. gesi-
chert von Hans Ste'iner und Walter
Hermann vom ÖAV, während die
Pfadfindergruppe 55 "Hugo von
Hofmannsthal" mit Spielen die
Jüngeren betreute und begeisterte.
Die Bereitschaft für die Erste
Hilfe (die glücklicherweise nicht
in Anspruch genommen werden
mußte) wurde vom Samariterbund
Perchtoldsdorf abgedeckt.
Das Buffet - reichlich bestückt mit
Firmen- und Privatspenden und
abwechselnd von 42(!) freiwilli-
gen Helfem betreut - sorgte für
das leibliche Wohl, die Sektbar
diente als Kommunikationstreff...
Rodaunica- und SMIR-Quiz boten
attraktive Preise für aufmerksame
Besucher: Die Ermittlung der Ge-
winner für Sp"//irz-Ballonfah(,
AUA-Parisflug, Flieg wtd Spar-
Mallorca-Urlaub und viele andere
Preise brachten wohl das größte
Besucherinteresse.
Nächstes Jahr sollten sie ihn nicht
versäumen: den 3. SMIR-Kirtag in
Rodaun. am 7. und 8.9. 1996.

Haben Sie Freude an
individuellem Schmuck?

Dann besuchen Sie mich doch in
meinem Atelier in Mauer lch

zeige lhnen gerne meine
Kollektion oder erarbeite

EntwürFe nach lhren ldeen.

Meine Tel. Nr.: 88 98 357

Jleue Bücher von Dr. H. Suete-Willler
Die bedeutende Rodauner Histo-
rikerin, Frau Dr. Hildegunde Su-
ete-Willer, hat zwei neue Bücher
herausgegeben:

Die Festschrift 250 Jahre Bergkir-
che Rodaun beschreibt das geistli-
che, kulturelle und gesellschaftli-
che Leben der Bergkirche. Viele,
teils farb. Abbildungen. ÖS 200.-

Die Bergkirche von Rodaun. Die-
se Dokumentation beschreibt ins-
besondere Architektur und kün-
stlerische Ausgestaltung der ba-
rocken Kirche und enthält zahlrei-
che Dokumente sowie umfangrei-
ches Bildmaterial. ÖS 300.-

Erhältlich in der Bank Austria
Rodaun und in der Bergkirche.

GRABDENKMALER

in bester Qualität
1238 WIEN-MAUER, FRIEDENSSTRASSE 4 und 5
1 235 WIEN-LIESING, SIEBENHIRTENSTRASSE 28
1110 WIEN SIMMERINGER HAUPTSTRASSE 287
1150 WIEN LINKE WIENZEILE 262IPILLERGASSE 22

)uq.€-.*0asdtkae Co.

lnländischer und ausländischer Granit, Kunststein . Grab-
steine, Einfassungen, Deckplatten, Grabkammern, Grüfte,
Renovierungen, Gravierungen, Vergoldungen Laternen,
Vasen, Schalen, Embleme usw. .Beratung, Planung, Behör-
denwege, ausf ührliche Prospekte und Preislisten kostenlos

Sonderangebote und Steine zum halben Preis

o TEL. 8BB '10 42
o TEL. 869 35 31
o TEL. 76 61 20
o TEL. 83 4457



FriseurYiertelstunde?
...Terminplanung beim Friseur
ist eine ganz subtile Materie.

Gute Arbeit in ruhiger, entspan-
nender Atmosphäre ist unser ober-
stes Ziel, denn Schönheit kann
unter Hektik und Streß nicht ent-
stehen. Auf der anderen Seite ist
der Friseurbesuch auch anlaß-
gebunden, denn Geburts-, Hoch-
zeits- und andere Jubiläumstage
lassen sich nicht einfach verschie-
ben. Auch gibt es Anlässe, die
einen einfach üherfallen - wie
etwa ein unvorhergesehener Be-

such, ein unerwarteter Geschäfts-
termin oder die Liebe auf den
ersten Blick! Leider haben auch
Friseure nur zwei Hände. Wir
haben lange experimentiert, um
den geeignetsten Kompromiß für
so widersprüchliche Anforderun-
gen zu finden. Das Ergebnis ist
unser jetzi ges Terminsystem.

Sie können wählen!

- Einen rechtzeitig reservierter E-r-

cl usivtermin bei Ihrer Lieblingsfri-
seurin, wo Sie von A bis Z nur
von Ihr bedient werden.
In diesem Fall steht der Wunsch
nach Exclusivbehandlung durch
Ihre Friseurin in ruhiger Atmos-
phäre im Vordergrund. weshalb
Sie sich Ihren Termin bei uns
schon rechtzeitig gesichert haben.

- Den Spontanbesuch: das schöne
Wetter. ein unverhofftes Rendez-
vous, der plötzliche Wunsch nach

Veränderung führt Sie zu uns.

Wir freuen uns über jede Gelegen-
heit, die Sie zu uns führt. Helfen
Sie uns aber im letzten Fall mit
Ihrem Verständnis dafür. daß nicht
immer lhre Lieblingslriseurin zur
Verfügung steht. Betrachten Sie es

als Gelegenheit. auch einmal ein
anderes Mitgiied unseres Teams
kennenzulemen. Wir beschäftigen
nur mehr fertig ausgebildete Fach-
kräfte. die Ihr Können immer
wieder in Kursen und Fachveran-
staltungen aktualisieren. Darüber
hinaus bietet unser Karteisystem
die Gewähr. daß jeder Mitarbeiter
die bei Ihnen eingesetzten Metho-
den und Rezepte kennt. Unsere
Salonschulungen sorgen dafür, daß

diese Methoden und Rezepte auch

von jedem richtig umgesetzt wer-
den können.

Unser heutiges Anmeldesystem hat

die Aufgabe. Ihrer Frisetrrin aus-

reichend Zeit für lhre Wünsche zu

sichern. Bitte verstehen Sie daher,
daß wir gelegentlich einen Termin-
wunsch nicht erfüllen können. Wir
notieren Ihre Telefonnummer ger-

ne für den Fall. daß ein vorge-
merkter Termin nicht zustande
kommt. Davon können wir Sie

dann ganz leicht 'informieren, und
Ihr Terminwunsch wird doch noch
erfüllt.

Günther Scheidl

Wilmas Scftönheiboase
Geßlgasse 1a

Tel. 888 76 86-0

MAUER

Walter Matula wurde 1939 in
Liesing geboren. wo er auch seine

Schul- und Jugendzeit verbrachte.
Er studierte l9-55-61 sowie 1980-
1982 bei Frau Prof. Matejka-
Felden an der Wiener Kunstschu-
Ie. Weiters ahsolvierte er eine
Fachschule für Zeichnen und Ma-
len. Nach seiner Heirat lebte er
einige Jahre im 3. Bezirk. bald
zog es ihn aber mit seiner Familie
wieder nach Liesing. Heute lebt
und arbeitet er in Mauer.

Matula ist Milglied der Liesinger
Künstlerwerkstätte und der Gesell-
schaft für Kunst und Volksbil-
dung. Aufenthalte im Südburgen-

W. Matula: Idylle des löndlichen Lebens.

land regten ihn zum Studium des

pannonischen Kulturbereiches an.

W. Matula. Kürtstler in Mauer

Jetzt ist die henliche
Landschaft um Mauer
für seine künstlerische
Tätigkeit zu einem
wichtigen Teil gewor-
den. Nun plant er. der
stetes Arbeiten in der
Natur bevorzugt, einen
Zyklus von Maurer
Landschaften. Durch
die emotional passen-

den Techniken ergibt
sich der Ausdruck der
einzelnen Bilderlebnis-
se.

Seit 1970 gibt es eine
lange Liste von Aus-
stellungen Matulas.

Derzeit (noch bis 27.
Okt. 95) kann man
seine Bilder in der
Cafe-Boutique Len-
zenhofer in Atzgers-
dorf bewundern.

Eirtder

Spezialität des tonats: Wildbret aul Bestellung!

23,Lange G.69 Tel.88 55 71 23, Speisingerstr. 119 Tel. 88 33 285

23, Geßlgasse 5 Tet. 88 22 68 13, Faistauerg. 63 Tel.87 68 492
15, Mariahilferstr. 157 Tel. 893 40 71

AIfiIO]ISA]IGEBOT BE!

MAURER MODEN
1238, Geßlg. 7 Tel. 88 28 274

Hochwertige Baumv,olle in Flechtoptik,
ein Klassiker aus der Lejab,v Kollektion in
Sorutengelb:

BH mit Büge! ... statt 698- ietzt 299.-
Slip ... statt 36S- ietzt 199.'
Hemderl ... statt 698.- ietzt 349.-

Solange der Vorrat reicht.
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Gute ldeen setsen sich durch! ;äüHR
Ausschnlttuergrößerungen - schnell und elnlach! Fünf Minuten, die sich wirklich lohnen. Wichtig vor allem ist Ihr Negativ, mit dem
können Sie sich nämlich Ihren beliebigen Bildausschnitt wählen und lhr Lieblingsbild gleich nach Hause mitnehmen.
Schnell und einfach, in erstklassiger Qualität!

Aroma lampan - itherlsche ö,e. Pri*ou"ro Life ist die 100%oige Reinheit der ärherischen Öle von größter Wichtigkeit. Ständige

Qualitätsverbesserungen, bestmögliche Anbaumethoden, pflanzengerechte Herstellungsverfahren und strenge Kontrollen sind Primavera
Lile selbstverständl ich.
Es gibt viele ätherischen Öle, die Sie in lhrer Aromalampe zu Hause oder an Ihrem Arbeitsplatz verwenden können. Kommen Sie
vorbei, wir beraten Sie geme.

tedlma ' det Daueüelfel. Patentwärmer mit Angora, die auf absolut natürliche Weise wirken. Die patentierte Wärmezone wirkt durch
gleichmäßige, konstante Wärme direkt dort, wo's weh tut, schmerzlin-
dernd und vorbeugend zugleich. Medimawäschekann man Tag und
Nacht tragen. Mit Medima Patentwärmern haben Sie die Gewißheit,
Gutes ftir sich zu tun.

PARK.DROGERIE H.SCHLESINGER
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung
1238 Mauer, Geßlgasse 9A, Tel.:888 67 39

Mauer

o Jeden Freitag von 9.30-18.00
Uhr. Bauernmarkt J. Teufel-G. 16.

O Jeden Samstag 8.30-12.30:
Verkaufswagen. Wolle,
Naturkosmetik, umweltfreundliche
Produkte u.v.a.m. Auf dem

Schulhof der Rudolf Steiner-
Schule, Endresstr. I 13.

a FUßball. Heimspiele des AC
Mauer. Nachwuchsmann schaften:
Fr.27.10. Schwechat U 10 15.15,

So. 29.10. 8.30-13.00 gegen

Waa-Bi Kagran, So. 5.11. gegen

Rapid Oberlaa 8.30-13.00, Fr.
10.1I gegen Ankerbrot UlO um
14.45, So. I9.ll gegen Rennweg
gegen 8.30-13.00. Reserve und 1.

Mannschaft: Sa. 4. I l. gegen

Florio. Res. 12.00. l. M.. 14.00.
Alle Spiele am Platz der
UNlON-Sportanlage Erhardg. 2.

Tel. 88 ll 55 bzw. 889 3479.

. Bis 27.10., Mo.-Fr. 7.00-18.00,
Sa. 7.00-12.00: Walter Matula:
Malerei und Grafik.
Caf6-Boutique Lenzenhofer,
Atzgersdorf, Levasseurg. 7-9.

a 18. 10.-30.10. Alte und neue
Ansichten von Mauer werden in
einer Ausstellung einander gegen-

übergestellt.
Die neuen Fotos stammen von
Friedrich Merstallinger. In der neu

eröffneten Bank Austria-Filiale
Mauer, Endresstr. 119.

. Sa., 4.1 L 9.00-20.00 Uhr,
So., 5.11. 9.00-12.00: Flohmarkt.
Wotrubakirche.

a So., 5.I I . 1 8.00 Uhr: Konzert
mit Phoenix Percussion. Die
Musiker begegnen einander in
freien, spontanen Improvisationen,
basierend auf Musik aus Indien,
Australien, Westafrika. Nord-
afrika, Lateinamerika und Europa.
Injedem Konzert entstehen neue,

einzi garti ge und unwiederholbare
Stücke. Wotrubakirche.
Vorverkauf ÖS 170.- (Tel. 596 97
49 oder 486 85 06),
Abendkasse: ÖS 200.-

a Fr., 10.1 1. um 20.00:
Klavierkonzert. Der intemational
bekannte junge Pianist Till Fellner
spielt Werke von Franz Schubert.
Maurer Schlössel. Endresstr. 100.

Karten an der Abendkassa.

a 12.11. um 18.30: Klavierkon-
zert. Robert Lehrbaumer. Maurer

Schlössel. Endresstr. 100. Karten
im Vorverkauf um ÖS 100.- bei
Papierwaren Jagsch, Geßlg. I,
Wilmas Schönheitsoase, Geßlg.
I a, Parkdrogerie Schlesinger,

Geßlg. 9a, Textilwaren Buberl,
Geßlg. t9, Blumen Sykora,
Maurer Lange G. 21. Telefonische
Kartenbestellung unter 88 915 66.

. Do., I 6.1 I . um 19.30.

Katholisches Bildungswerk. Das

Rumänienteam der Pfarre Mauer
präsentiert "Neues von unseren
Patenkindern in Deva".
Pfarzentrum. Endresstr. I 17.

a 19.11. um 19 Uhr: Chormusik.
Josef Haydn-Chor. Wotrubakirche
am Georgenberg. Der Kartenvor-
verkauf ist wochentags von 19-21

Uhr unter Tel. 818 51 35
(Kartenpreise: l. Rang ÖS t:0.-,
2. Rang ÖS So.-).

Rodaun

o 3.1 l. 20 Uhr: Traditional
Swing Formation. Kalkes Gwölb.
Ketzerg. 465. Reservierung unter
Tel. 888 75 08.

o 4.1 1. 20 Uhr: Blues und
Boogie mit Christoph Rois.

Cafe Spellitz. Ketzerg. 376.'Iel.
Reservierung: 888 72 55.

a l7.l l.: "Wiener-Musik-
Kabarett". Helmut Schneeweiß.
Kalkes Gwölb. Ketzerg. 465.
Tel. 88 75 08.

Perchtoldsdorf

. Sa., 28. 10. 19.30 Uhr:
"Frieden auf dieser Welt". Ein
Musical für Kinder. Festsaal des

Kulturzentrums, Beatrixg. 5a.

Wiederholungen: So., 29.10. um
17.00 Uhr und Mo., 30.10. um
19.30 Uhr. Karten ÖS 80.-

. Do.,9.1l. um 19.30 Uhr:
Agäische Impressionen. Eine
Begegnung mit Griechenland.
Diavortrag mit Dipl.lng. Friedrich
Zimmermann. Karten ÖS 80.-

a Fr., l0.l l. um 19.30 Uhr:
Akkordeon im Konzert. Wiener
Akordeon-Kammerensemble unter
der Leitung von Prof. Walter
Maurer. Werke von Vivaldi,
Mozart, Schubert, Piazolla, Strauß
und Würthner. Karten ÖS 80.-

o Weitere Termine für
Perchtoldsdorf: Tel. 86683/35.
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atlantis 2000, der Sauberteppich

Sie wollten schon immer
einen v'eichen, seidig
schimme rnden Te ppic h.
Zum Wohlfühlen. Aber er
müßte auch pflegeleicht
sein?
Konmten Sie zt mir - Ihrem
INKU-Fachberater - und
ich präsentiere Ihnen die
Collection atlantis 2000
von INKU international. Sie können aus über 350 Farben,

Dessins und Strukturen wählen.
Was die Pflege angeht, kann ich Ihre
Zweifel zerstreuen: atlantis 2000
von INKU international verhindert
durch die innovative Antron-Faser
weitgehend das Eindringen von
Schmutz in den Teppichflor - sogar
Rotweinflecken haben keine Chance.

atlantis 2000, der "goldene" Sauber-
teppich, mit einzigartigem Reini-
gungskomfort und l0 Jahren Einsatz-
garantie I

seite t6 ffi oxtor"r tggs

Alte Maurer Ansichten

Eine Ausstellung der hesonderen

Art bietet die Bank Austria in ihrer
wunderschön ausgebauten Filiale in
der Endresstr. 119.

Der Maurer Heimatkundeforscher

Friedrich Merstallinger fotografierte

nach alten Ansichten heutige Aufnah-

men und stellte diese den alten An-

sichten gegenüber (noch his 30.10.).

Die Veränderung 60 Jahre Mauer

wird so in einigen Ansichten deutlich.

Apropos alte Ansichten: Der Kalen-

der mit alten Maurer Ansichten fand

in den ersten Wochen bereits reißen-

den Absatz. Sie sollten sich noch

rasch einen Kalender sichern (zu

kaufen bei Jagsch. Wilmas Schön-

heitsoase. Schlesinger. Buberl. Syko-

ra). m.h.
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2,-14.10. Wildwochen!

Mo.-Fr. 18-2400, Sa. 1 7-2400
So. + Feiertag .l 

130-1600

1230, Ketzerg.465 Tel.88 75 08

il0tt$il,tEfrIjLLt
Seit 33 Jahren in tauer

günstig:
Schöne Handarbeiten
Wolle
Tischdecken
Laulend Sonderaqebote

23, Speisingerstr. 250
(Ecke^PeterliJe.) Tel. 88 15 663
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At!o tmmobilienberater
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MATIER

1230,, Blumentalgasse 6

Tel 818 41 80 (889 41 80)

SELECTA REAL
1230, R. Waisenhorng. 96
Tel 888 51 20

Objekt der Stunde

LUXUSVILLA/EIETZING
Nähe Lainzer Tiergarten
absolute Gri.inruhelage
Altbaumbestand
Doppelgarage

7 O0m2 gepfl egter Südgarten,
Neubau-Erstbentg, 8 Zimmer,
3 Bäder, Freizeiträume im Vollkeller
exquisitg geschmackvolle Ausstattung

gehobene Preisklasse auf Anfrage

SERIÖS.KOMPETENT . ZUVERLASSIG
Wir SUCIIEN laufend für unseren vorgemerkten Kundenkreis Objekte im Großraum

Mauer-Rodaun-Perchtold sdorf-Breitenfu rt

MAURER Immobilienberater fiir MAURER Kunden


